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Welthaus-Newsletter zum Jahreswechsel 2024/2025 

Liebe Welthaus-Begeisterte, 

das Jahr geht zu Ende und wir blicken auf eine ereignisreiche Zeit mit vielen Veranstaltungen und 

Aktionen im Welthaus zurück. Es gab zahlreiche Begegnungen und bewegende Gespräche mit 

verschiedensten Menschen, für die wir sehr dankbar sind.  

In unserem letzten Newsletter zum Jahresende möchten wir einen kurzen Rückblick bieten, über 

aktuelle Ereignisse berichten und einen Blick in das Jahr 2025 werfen, in dem unsere Weltküche und 

auch der Weltladen am neuen Standort offiziell eröffnet werden. 

Aktueller Mitgliederstand 

Beginnen möchten wir mit der erfreulichen Nachricht, dass wir inzwischen 377 Mitglieder in der 
Genossenschaft aufgenommen haben. Im Jahr 2024 sind 63 Personen dazu gekommen. Erworben 
wurden insgesamt 1.810 Anteile, was einem gezeichneten Kapital von 724.000 € entspricht. Wir 
liegen damit über den diesbezüglichen Planungen vor der Gründung der Genossenschaft. 

Zwischennutzung 

Wir blicken auf zehn Monate Zwischennutzung des Erdgeschosses im Welthaus zurück. Nach der sehr 

gut besuchten Eröffnungsfeier haben sich über vierzig soziale oder ökologisch nachhaltig orientierte 

Organisationen im Welthaus präsentiert und wir haben 16 Ausstellungen ausgerichtet. Zudem war 

das Welthausteam bei allen innerstädtischen Märkten und Events dabei, zum Teil mit gesonderten 

Angeboten wie vegane Burger oder Speisen und Angebote von der SoLaWi.  

Besondere Highlights waren neben dem „Restezauber“ (immer mittwochs) beispielsweise die 

Öffnung zur Demokratiekundgebung  am 20.01. mit über einhundert Besucher:innen, 

informationsreiche Präsentationen und Ausstellungen zur nachhaltigen Stadtentwicklung im 2. 

Quartal, unser „Faires Frühstück“ am 28.09. mit über 70 Gästen und nicht zuletzt auch unsere 

Oktober-Ausstellung „Den Schmerz der Anderen begreifen - Ausstellung zur Flucht und Vertreibung 

der Palästinenser 1948 im kritischen Diskurs“ mit insgesamt ca. 1.000 Besucher:innen (ca. je zur 

Hälfte Ausstellung und Begleitprogramm). Zum Abschluss der Zwischennutzung wurde ein Flohmarkt 

organisiert. Hier konnten 2.400 Euro eingenommen werden, womit die „Eine-Welt-Gruppe Nürtingen 

e.V.“ sechs zusätzliche Anteile an der Genossenschaft erworben hat. Ein wichtiger Beitrag für den 

Kapitalbedarf in der laufenden Umbauphase. 

Im Rahmen unserer Abschlussfeier am 02.11. haben wir uns dann – etwas erschöpft und vor allem zu 

Recht – gefeiert. Es war ein Kraftakt, getragen von unzähligen Stunden ehrenamtlicher Arbeit. Wir 

haben uns gemäß unser Vision und Mission im Herzen Nürtingens präsentiert, ein bereits recht 

großes und starkes Netzwerk aufgebaut und als Akteur für ein nachhaltiges  Nürtingen etabliert.  

Unser Dank gilt allen, die sich dafür eingebracht haben. Alle emsigen Helfer:innen, die auch zu später 

Stunde nach Veranstaltungen aufgeräumt haben, die vielen Menschen, die Veranstaltungen 

ausgerichtet, Pressemitteilungen geschrieben, Plakate erstellt und Ausstellungen begleitet haben. 

Aber auch die Unterstützung in Form von Spenden, Mietpatenschaften oder sachlichen Beigaben 

waren für den Erfolg der Zwischennutzung wichtig. Aus Sicht der Genossenschaft ist es dabei 

besonders bedeutsam, dass wir in dieser Zeit vor allem auch dadurch kostendeckend gearbeitet 

haben. Ein wichtiger Beitrag resultiert diesbezüglich zudem aus Fördergeldern des Landes Baden-

Württemberg, die wir gemeinsam mit der Wirtschaftsförderung der Stadt Nürtingen eingeworben 

haben. Auch dafür möchten wir unseren Dank aussprechen. 

Die Berichterstattung zu unserer letzten Ausstellung im Welthaus „Den Schmerz der Anderen 

begreifen“ durch die Nürtinger Zeitung und auch durch den dort veröffentlichten Brief von OB Dr. 
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Fridrich ist nicht sehr glücklich verlaufen. Zudem wird dort aus unserer Sicht das tatsächliche 

Geschehen im Welthaus in der Zeit der Ausstellung nicht angemessen wiedergegeben. Wir haben in 

dieser Zeit alles erlebt, für das unser Welthaus steht: zuhören, verstehen wollen, respektieren, 

friedliche Lösungen finden. Vor diesem Hintergrund ist zu Beginn des Jahres 2025 eine Aussprache 

mit unserem Oberbürgermeister geplant. Wir möchten gern gemeinsam nach vorn blicken - ganz im 

Sinne unserer Mission: Nürtingen ist ein Ort, in dem allen Menschen unabhängig von Herkunft, Alter, 

Geschlecht und Religion friedlich zusammenleben können. 

Nachfolgend einige Impressionen der Zwischennutzung: 

 

Start der Zwischennutzung im Januar 2024 

 

Demokratiekundgebung am 20.01.2024 
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Wildkräuterwanderung mit Verkostung am 06.04.2024 
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12.06.2024: Internationale Studierende kochen im Welthaus 

 

28.09.2024: Faires Frühstück im Welthaus 
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19.10.2024: Ausstellungseröffnung „Den Schmerz der Anderen begreifen“. 

 

Restezauber 

Nun befindet sich das Welthaus im Umbau. Obwohl die Räume während der Umbauphase 

geschlossen sind, muss unser bewährter „Restezauber“ nicht pausieren. Jeden Mittwoch wird 

weiterhin gemeinsam gekocht, und zwar in den Räumen des evangelischen Jugendhauses in der 

Steinenbergstraße 6, wo wir vorübergehend mit diesem Angebot unterkommen konnten.  

Die Anmeldung erfolgt in gewohnter Weise über diesen link: 

https://www.bullsheet.de/S/index.php?k=Weltkueche_Restezauber_Yc4kG16kNPnD&r=47043  

Wir freuen uns über alle, die dieses Format auch im neuen Jahr wieder besuchen werden. Bitte 

macht dafür Werbung und bringt Menschen mit, die dieses Angebot noch nicht kennen. Wir treffen 

uns mittwochs ab 18 Uhr im evangelischen Jugendhaus in der Steinenbergstraße 6. Das Gebäude 

befindet sich oberhalb des Kauflandes, und es ist der untere Eingang im Jugendhaus.  Ansonsten 

bleibt alles wie immer: Alle bringen mit, was im Kühlschrank oder im Vorratsschrank übrig ist. Wir 

zaubern daraus gemeinsam ein Abendessen und haben viel Freude beim Kochen und Essen. Um 

einen Beitrag für Getränke, Gewürze usw. wird gebeten. 

 

 

 

 

https://www.bullsheet.de/S/index.php?k=Weltkueche_Restezauber_Yc4kG16kNPnD&r=47043
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Umbau 

Damit der Restezauber möglichst bald wieder im Welthaus 

stattfinden kann, und wir auch mit den anderen Aktionen, die 

wir planen, loslegen können, brauchen wir noch möglichst 

viele Umbauhelfer. Wenn ihr handwerklich begabt seid, oder 

handwerklich begabte Menschen in eurem Umfeld habt, 

meldet euch bei uns. Unser Umbauteam braucht dringend 

Unterstützung. Wir brauchen Menschen, die anpacken 

können, aber auch eine Person, die 

ehrenamtlich die Projektsteuerung 

für die Umbauarbeiten der 

„Weltküche“ für uns übernehmen 

kann. Je mehr Menschen bei uns 

am Start sind, desto schneller kommen wir voran. Bitte unterstütz uns und 

sprecht auch Personen in eurer Familie, im Freundeskreis, in eurer 

Nachbarschaft oder am Arbeitsplatz an. Wer beim Umbau nicht mithelfen 

kann, darf die Bauhelfer natürlich gerne auch mit einem Baustellenvesper 

überraschen. Aktuell wird montags, mittwochs, freitags und zeitweise auch 

samstags im Welthaus gearbeitet.  

Im Moment wird an drei Etagen gearbeitet: absolute Priorität haben derzeit jedoch die Arbeiten in 

der Weltküche im 2.OG. Die neue Brandschutzdecke ist inzwischen fertiggestellt. Jetzt sind die 

Innenwände zum Weltladenbüro an der Reihe. Eine große Herausforderung sind die Spachtel- und 

Schleifarbeiten sowie die anstehenden Malerarbeiten. Es gibt fachliche Anleitung und professionelle 

Unterstützung – aber an diesen Stellen benötigen wir noch weitere helfende Hände. Der Termindruck 

ist groß: ab März finden in unseren Räumen die ersten, bereits ausgeschriebenen, Kurse statt. 

    

Parallel dazu müssen wir jetzt den Weltladenumbau im Erdgeschoß angehen: auch hier stehen 

Arbeiten an Wänden und Decke im Vordergrund. Unser Wunsch ist, dass sich für diese Arbeiten 

zusätzliche Teams bilden. Jutta Erb, unsere Innenarchitektin, steht uns bei Detailfragen mit Rat und 

Tat zur Seite. Unser Mietvertrag in der Kirchstraße 25 endet am 31.3. 2025. Folglich gibt es auch für 
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das Erdgeschoß eine klare Zielvorgabe. Das enorm wichtige Ostergeschäft möchte der Weltladen 

unbedingt am neuen Standort in der 1A Lage durchführen.   

Ein funktionsfähiger Weltladen benötigt natürlich auch Lagerräume: damit sind wir bei den restlichen 

Arbeiten im Keller angelangt. Auch hier gibt es noch einiges zu tun, bis die Regale des Weltladens 

gestellt werden können.     

 

Wer noch Kapazitäten zur Mitwirkung hat, bitte meldet euch bei Werner Krempel (0177/2480984)                                                                                              

oder Thomas Keck (01512/5314366).    

Last uns gemeinsam unser Welthaus bauen!            

Wie geht es in der Weltküche weiter? 

Bereits im Frühjahr 2024 haben wir festgelegt, dass wir 

uns im Jahr 2025 der „Ernährung“ widmen wollen. Bei den 

Plenumstreffen im 

April und 

September in der 

HfWU wurden 

Themenvorschläge 

zusammengetragen, die von der „Programm AG“ – zuletzt bei 

einem Termin im November - ausgearbeitet und konkretisiert 

wurden.  
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Unter anderem soll es im Jahr 2025 diese Veranstaltungen in der „Weltküche“ geben: 

• Eine monatliche Länderküche am Freitagabend, bei der zusammen mit Menschen aus einem 

Land des globalen Südens gekocht wird. Nebenbei erfahren wir die Problematiken in diesen 

Ländern und tauschen uns dazu aus. Zwei Aktionen stehen schon fest: Im Mai wird es um 

Indien gehen und im November um Pakistan. Weitere Ländervorstellungen sind willkommen. 

Wenn Ihr Menschen kennt, die sich bei der „Länderküche“ einbringen können, sprecht sie an 

und meldet Euch bei uns. Es wird jeweils ein Vorbereitungstreffen geben und einen Abend an 

dem gemeinsam gekocht wird.  

• Der Weltladen und die Bildungsgruppe der Eine-Welt-Gruppe Nürtingen e.V. wird jeden 

Monat ein „Produkt des Monats“ auswählen, zu dem es dann verschiedene Aktionen und 

Veranstaltungen im Welthaus geben wird. Auch hier können sich noch Menschen einbringen 

und das bisher noch sehr kleine Team freut sich über weitere Mitwirkende. 

• Darüber hinaus sind Abendveranstaltungen für Erwachsene (z.B. „Fairwerten auf 

Schwäbisch“ oder Veranstaltungen über Produzent:innen des Weltladens), Aktionen mit 

Kindern und Jugendlichen (z.B. Weltladenerkundungstage und andere spielerische Aktionen) 

aber auch die Teilnahme am Ferienprogramm der Stadt Nürtingen geplant. Bittet meldet 

euch bei uns, wenn ihr euch in diese Programmpunkte einbringen wollt.  

Für diese Veranstaltungen hat die Eine-Welt-Gruppe Nürtingen e.V.  Fördergelder beantragt. Bis jetzt 

sind bereits Zusagen für Zuschüsse von über 25.000 Euro vom Fördertopf „Engagement Global“ und 

von „Brot für die Welt“ eingegangen. Von diesen Geldern kann unter anderem eine Person anstellt 

werden, die diese Veranstaltungen koordiniert. Der Rest wird für die Honorare der Referent:innen 

und für die Kosten der „Weltküche“ benötigt. Daher sind wir auf die Mitarbeit von Ehrenamtlichen 

angewiesen. Macht euch bitte Gedanken, wie ihr uns unterstützen könnt und sprecht uns an, wenn 

ihr bei diesen Veranstaltungen mitarbeiten wollt. Das kann einmalig oder auch regelmäßig, z.B. 

monatlich sein. Selbstverständlich könnt ihr eure Ideen einbringen, allerdings müssen sie zu den 

Fördergeldern passen. Diese sind überschrieben mit dem Titel: „überLebensmittel - Welternährung 

in Zeiten globaler Krisen“ und es soll um Fairen Handel, Klimaveränderungen, Nachhaltigkeit sowie 

um regionale, saisonale und nachhaltige Lebensmittel gehen. 

Ein zweites Standbein ist die Vermietung der „Weltküche“ an externe Partner. Hierzu sind wir eine 

Kooperation mit der Volkshochschule und dem Haus der Familie eingegangen. Beide Institutionen 

haben unsere Räume ab dem Frühjahr schon für Kochkurse gebucht und wir freuen uns sehr auf die 

Zusammenarbeit. Dazu wurde im Dezember bereits am Rande eines Artikels in der Nürtinger Zeitung 

zu den Kochkursen der VHS berichtet. Damit wir der VHS und dem Haus der Familie, aber auch 

anderen sozialen Einrichtungen in Nürtingen unsere „Weltküche“ zu einem für uns nicht 

kostendeckenden Mietpreis bzw. tlw. auch kostenlos  zur Verfügung stellen können, suchen wir 

weiterhin Menschen, die eine Mietpatenschaft übernehmen wollen. Diese ist bereits ab 10 Euro im 

Monat möglich. Selbstverständlich kann unsere „Weltküche“ auch für private Feiern und 

Firmenevents oder sonstige Veranstaltungen von bis zu 30 Personen gebucht werden. Bei Interesse 

kommt auf uns zu.  
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Nachdem der Kalender für 2025 mit den Events in Nürtingen herausgegeben 

wurde, haben wir auch diese Veranstaltungen wieder bei uns eingeplant. Wir 

suchen daher Personen, die uns dabei unterstützen. Dieses kann beim 

Kuchen backen, beim Verkauf von Burgern, Chilli und andere Snacks sein, 

aber auch beim Auf- und Abbau des 

Verkaufsstandes oder beim Transport. 

Kommt auf uns zu, wenn Ihr mithelfen 

wollt. Unsere letzte Aktion war zum 

Beispiel bei Wintermarkt der 

Seegrasspinnerei und hat einen weiteren 

Anteil am Welthaus eingespielt. Auf jeden Fall wollen wir wieder 

bei den Abendmärkten, bei der Musiknacht, bei MOA und auch 

beim nächstjährigen Wintermarkt dabei sein. Dafür geht ein großer Dank an Ralph & Team! An dieser 

Stelle bedanken wir uns aber auch bei allen anderen Ehrenamtlichen, die sich im letzten Jahr im 

Welthaus auf vielfältige Weise eingebracht haben. Ohne Euer Engagement wäre das Welthaus nicht 

in nur so kurzer Zeit zu einer „Marke“ in Nürtingen geworden. Darauf können wir alle stolz sein! 

Zum Abschluss des Jahres wurden wir Vorstände von einem großen Geschenkkorb überrascht, den 

wir von der Welthaus-Community für unser Engagement in diesem Jahr überreicht bekommen 

haben. Wir haben uns sehr über diese überwiegend kulinarische und nachhaltige Form der 

Anerkennung gefreut. Ganz lieben Dank an alle, die sich hier beteiligt haben! 

 

 

Übergabe Geschenkkörbe an den Vorstand am 20.12.2024 

Wir wünschen Euch friedliche Tage zwischen den Jahren  und einen guten Start ins neue Jahr! Bleibt 

zuversichtlich und gesund! 

Viele Grüße 

Silke, Dirk, Werner 


